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PRESSESTATEMENT 

 
BÖLW fordert Finanzierung für bessere Tierhaltung ein 

FDP-Finanzminister muss Weg frei machen, damit der Umbau gelingen kann  

 
Berlin, 8.9.2022. Anlässlich der heute vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) erfolgten Neubeauftragung des Kompetenznetzwerk Nutztierhaltung kommentiert der 
Landwirtschaftsvorstand im Bio-Spitzenverband Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft 
(BÖLW), Hubert Heigl:  
 
„Es ist richtig, dass eine verpflichtende Tierhaltungskennzeichnung von der Bundesregierung 
jetzt auf den Weg gebracht wird. Künftig können Verbraucherinnen und Verbraucher so erken-
nen, wie ein Tier gehalten wurde. Nun ist es wichtig, dass es den Tierhaltern ermöglicht wird, die 
Kennzeichnung auch nutzen zu können. Dies gelingt nur, wenn auch die FDP eine Finanzierung 
von laufenden Mehrkosten für eine bessere Tierhaltung unterstützt. Andernfalls verlieren wir 
weiterhin Tag für Tag tierhaltende Betriebe in Deutschland. Immer mehr Höfe würden schließen, 
mehr Fleisch würde importiert werden müssen und die Industrialisierung der Tierhaltung würde 
weiter voranschreiten.  
 
Ein wichtiger Teil des Umbauplans muss die flächengebundene Tierhaltung sein, damit wir un-
serer Verantwortung für Umwelt und Ernährungssicherung gerecht werden. Heimisches Futter 
im Trog in Verbindung mit weniger Tieren, macht die Tierhaltung insgesamt klimafreundlicher 
und setzt weltweit mehr Flächen für den Teller frei. 
 
15.000 Bio-Tierhalter in Deutschland praktizieren schon heute eine artgerechte Tierhaltung - mit 
viel Platz im Stall und Auslauf im Freien. Mit Öko-Futter im Trog wird zudem für eine Minderung 
des Pestizideinsatzes und für mehr Artenvielfalt gesorgt.“ 

 

Alle BÖLW-Presseinformationen finden Sie hier: https://www.boelw.de/presse/meldungen/  
  
1.661 Zeichen, Abdruck honorarfrei, um ein Belegexemplar wird gebeten. Gern arrangieren wir persönliche Ge-
sprächs- oder Interview-Termine. Wenden Sie sich dafür bitte an: Leitung BÖLW-Pressestelle, Saskia Horenburg, 
presse@boelw.de, +49 30 28482-307 

 
Ein Foto von Hubert Heigl finden Sie zur Veröffentlichung im Zusammenhang mit dieser Meldung auf 
https://www.boelw.de/service/mediathek/personen/ 
 

 

Der BÖLW ist der Spitzenverband deutscher Erzeugerinnen, Verarbeiter und Händlerin-

nen von Bio-Lebensmitteln und vertritt als Dachverband die Interessen der Ökologischen 

Land- und Lebensmittelwirtschaft in Deutschland. Mit Bio-Lebensmitteln und -Getränken 

werden jährlich von rund 54.500 Bio-Betrieben 15,87 Mrd. € umgesetzt. Die BÖLW-Mitglie-

der sind unter anderem: Assoziation ökologischer Lebensmittelhersteller, Biokreis, Bio-

land, Biopark, Bundesverband Naturkost Naturwaren, Demeter, Deutscher Tee & Kräuter-

tee Verband e.V., Ecoland, ECOVIN, GÄA, Interessensgemeinschaft der Biomärkte, Natur-

land, Arbeitsgemeinschaft der Ökologisch engagierten Lebensmittelhändler und Drogis-

ten, Reformhaus®eG und Verbund Ökohöfe. Wer wir sind: https://www.boelw.de/ueber-

uns/mitglieder/    
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